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Trauung in einer historischen Windmühle
vielleicht genau das richtige. Im Schönberger
Ortsteil Tettau steht eine holländische Turm-
windmühle, die 1838/39 von Johann Heimer,
einem Tettauer Bauern, erbaut wurde. Bis ins
Jahr 1975 wurde hier Getreide gemahlen,
seitdem steht die Mühle still.
In den Jahren 1989/90 wurde die Mühle re-
konstruiert und der Innenraum neu gestaltet.
Weithin sichtbar, zählt die Mühle zu den Se-
henswürdigkeiten der Gemeinde Schönberg,
mit der die Stadt Meerane eine Verwaltungs-
gemeinschaft bildet.
Das Standesamt Meerane bietet ab sofort
während der Sommermonate Eheschließun-
gen in der Windmühle Tettau an. Neben dem
Brautpaar und der Standesbeamtin finden
zirka 30 Gäste in der Windmühle Platz. Die
Mühle selbst kann für die Zeit der Trauung,
aber auch für eine nachfolgende Hochzeits-
feier vom Tettauer Dorf- und Heimatverein
e.V. gemietet werden. Der Außenbereich der
Mühle ist in den Sommermonaten mit Sitz-
gruppen gestaltet und durch eine Bepflan-
zung mit Sträuchern und Hecken auch räum-
lich abgegrenzt.

Heiraten in der Galerie ART IN
Auch die Räume der Galerie ART IN in der
Marienstraße 22 stehen für eine Eheschlie-
ßung zur Verfügung. Der große, lichtdurchflu-
tete Saal eignet sich besonders für größere
Gesellschaften. Wer über 40 Gäste erwartet
und seiner Trauung einen „künstlerischen“
Rahmen geben möchte, sollte sich über die-
ses Angebot genauer informieren.
Auf Wunsch organisiert der Meeraner Kunst-
verein auch eine kulturelle Umrahmung der
Eheschließung, zum Beispiel einen „kabaret-
tistischen Sektempfang“ für die Hochzeitsge-
sellschaft. Zukünftige Paare können ihre Wün-
sche und Ideen gern mit den Standesbeam-
tinnen im Meeraner Standesamt besprechen.
Sie vermitteln den Kontakt zum Meeraner
Kunstverein, von dem interessierte Paare auch
Unterstützung bei der Suche nach einem
Künstler oder Musiker erhalten.

Standesamt jetzt neu auf der
Homepage Meerane

Wer sich über die neuen Angebote und alle
anderen Leistungen des Meeraner Standes-
amtes informieren möchte, kann das Stan-
desamt jetzt auch auf der Homepage Meera-
ne besuchen. Im Menüpunkt „Herzlich Will-
kommen“ geht es unter dem Stichwort „Heira-
ten in Meerane“ direkt auf die Seiten des
Standesamtes.

Das Standesamt Meerane
informiert

Geburten: Im Monat April wurden  acht Mee-
raner Kinder geboren.
Eheschließungen: Im Monat April fanden
zwei Trauungen in Meerane statt. Mit der
Veröffentlichung waren folgende Brautpaare
einverstanden: Michael Veit und Nancy Schu-
bert am 01.04.2005; Udo Bräutigam und Sand-
ra Friedemann am 23.04.2005;
Sterbefälle: Im März verstarben 15 Meeraner
Bürger. Mit der Veröffentlichung waren die
Angehörigen folgender Verstorbener einver-
standen: Klaus Bonitz 07.01.1934 –
04.04.2005;  Fritz Schulze 26.04.1921 –
07.04.2005; Kurt Sonntag 13.09.1909 –
09.04.2005; Gerhard Fröhlich 11.03.1926 –
15.04.2005; Wolfgang Sommer 16.06.1933 –
15.04.2005; Henry Meyer 24.11.1950 –
15.04.2005;  Elisabeth Tschech geb. Matthes
25.07.1922 – 19.04.2005; Anna Jander geb.
Hoffmann 26.08.1915 – 20.04.2005; Marga-
reta Pflug geb. Bräutigam 23.10.1920 –
21.04.2005;  Walter Barth 12.10.1929 –
25.04.2005; Nachtrag: Werner Kraus
22.09.1920 – 21.02.2005; Enrico Nitschke
verst. am 21.02.2005.

Wieder Teilnehmer für Kürbis-
Lauf gesucht

7. Kürbiswettbewerb im Gartencenter Deh-
ner Meerane
Wenn sich am 1. Oktober im Gartencenter
Dehner wieder alles um den Kürbis  dreht, fällt
der Startschuss zum 4. Kürbis-Staffellauf.
Dieser steht für 14.15 Uhr auf dem umfangrei-
chen und vielfältigen Programm.
Wie in den vergangenen Jahren wird die Stadt-
verwaltung diesen Staffellauf organisieren und
ruft deshalb Unternehmen, Vereine, Schulen
und alle sportlich Interessierten auf, sich an
diesem Wettkampf mit einem Team von 5
Personen zu beteiligen.
Auf einer Hindernisstrecke geht es  nicht nur
um Schnelligkeit sondern auch um Geschick-
lichkeit. Die besten Teams werden prämiert.
Ihre Anmeldung nimmt der Fachbereich Mar-
keting und Veranstaltungsservice, Brigitte
Göthe, unter der Telefonnummer 03764 / 18
59 448 entgegen. Sie können Ihre Teilnahme
auch per E-Mail unter goethe@meerane.de
bestätigen.
Zum gegebenen Zeitpunkt erhalten die Teil-
nehmer nochmals genaue Informationen zum
Ablauf, können aber auch im Vorfeld bei Un-
klarheiten bei Brigitte Göthe nachfragen.

KECL informiert über Verschie-
bung des Entsorgungstermins

Die Kommunalentsorgung Chemnitzer Land
GmbH (KECL) informiert über eine Termin-
verschiebung bei der Abholung der Abfälle
auf Grund der Pfingstfeiertage. Die Abfallent-
sorgung vom Pfingstmontag, 16. Mai 2005,
wird auf Dienstag, 17. Mai 2005, verlegt. Von

dieser Änderung sind in der Stadt Meerane
die Sammelgebiete I und III sowie die Ortstei-
le Dittrich und Seiferitz sowie das Wirtschafts-
zentrum Südwest betroffen.

_______________________________
Die Stadt Meerane informiert
weiterhin

________________________________

Tännichtschule siegt beim
Commerzbank-Schulcup

Die Schüler der Tännichtschule hatten die
schnellsten Beine und damit die Nase vorn
beim Schulcup, den die Commerzbank Mee-
rane anlässlich ihres „Tages der offenen Tür“
am 9. April 2005 in der Filiale in der Poststraße
durchführte. Die Besucher konnten an die-
sem Tag für einen guten Zweck auf zwei
Trimmrädern radeln. Für jeden Kilometer zahl-
te die Commerzbank 3 Euro in einen Jackpot,
der bis 12 Uhr auf rund 750 Euro angewach-
sen war. Die älteste Radlerin, eine 74-jährige
Kundin, schaffte in 10 Minuten fast 7 Kilome-
ter, informierte die neue Filialleiterin Petra
Garbsch.
Im Schulcup traten dann je zwei Schüler und
Lehrer der Tännicht-, der Hirschgrund- und
der Goetheschule gegeneinander an. Jeder
fuhr 10 Minuten, die Kilometer wurden ad-
diert.
Da die Commerzbank den Jackpot auf
insgesamt 1000 Euro aufgestockt hatte, wink-
ten dem Sieger immerhin 500 Euro. Diesen
Scheck konnten dann freudestrahlend Flori-
an Kant und Christian Winkler aus der  Tän-
nichtschule entgegen nehmen, die insgesamt
15 Kilometer schaffen. Auf Platz 2 kam nur
knapp dahinter die Hirschgrundschule, für die
Patricia Malkrab und Lehrer Uwe Brauner
antraten und 14,9 Kilometer strampelten. Steffi
und Marcel Schubert von der Goetheschule
radelten 13,8 Kilometer. Für die Plätze 2 und
3 gab es Schecks über 300 bzw. 200 Euro.

Flinke Beine waren beim Schulcup der Commerz-
bank am 9. April 2005 gefragt. Schüler und Lehrer
der Tännicht-, Hirschgrund- und Goetheschule ra-
delten um den Sieg. Foto: Hönsch

Übrigens, auch die Trimmräder blieben in
Meerane. Petra Winkler und Heidrun Nitsche
sind die Gewinner je eines Rades aus dem
Commerzbank-Schulcup. Am 26. April über-
gab Petra Garbsch die Preise. Petra Winkler
hatte präziser als alle anderen vorausgesagt,
welche Strecke das Siegerteam zurücklegen


